
Zielstellung
Globale Krisen, geopolitische Spannungen und fragile Lieferketten stellen produzierende Unternehmen
zunehmend vor die Herausforderung, ihre Betriebsabläufe auch unter Störungen aufrechtzuerhalten. Themen
wie Business Continuity Management, Resilienzmanagement und robuste Produktions- und
Versorgungsstrukturen gewinnen daher stark an Bedeutung.

Ziel dieser Masterarbeit ist es, ein strukturiertes Konzept zur Erfassung und Bewertung der organisationalen
Resilienz produzierender Unternehmen zu entwickeln und darauf aufbauend konkrete Maßnahmen zur
Resilienzsteigerung abzuleiten. Im Fokus stehen unerwartete und schwer prognostizierbare Störereignisse, die
sich auf Materialversorgung, Produktion und betriebliche Entscheidungsprozesse auswirken.
Im Rahmen der Arbeit sollen zunächst geeignete Einflussgrößen und Bewertungsparameter identifiziert
werden, mit denen der aktuelle Resilienzgrad eines Unternehmens systematisch analysiert werden kann.
Anschließend sollen auf Basis dieser Analyse Handlungsfelder, Maßnahmencluster und praxisnahe Methoden
entwickelt werden, die Unternehmen dabei unterstützen, ihre Widerstands- und Anpassungsfähigkeit
nachhaltig zu verbessern.

Voraussetzungen
Sehr gute Studienleistungen und Deutschkenntnisse, selbstständige Arbeitsweise, Zuverlässigkeit,
Interesse an Fragestellungen aus dem Bereichen Business Continuity, Resilienz- und Produktionsmanagement.

Ich freue mich auf deine Bewerbung mit Lebenslauf, Notenspiegel und ein paar Sätzen zu dir.
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Starttermin
Ab sofort, späterer Start nach Absprache möglich
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